
Saubere Sache – der Work-
shop Seife einfilzen. Janine 
Schütz betreibt in Ispringen ihre 
eigene Seifenmanufaktur. Die 
Seifen mit natürlichen Zutaten 
und Düften werden von ihr mit 

viel Liebe und Sorgfalt und in Handarbeit herge- 
stellt. Beim AHA-Tag kann man von ihr lernen, 
was passiert wenn pflegende Seife und Filzwolle 
zusammen kommen. Das Ergebnis, die Filzseife, 
eignet sich hervorragend zum Duschen oder 
zum Verschenken. Also, reinschnuppern, mitma-
chen, eigene Seife mitnehmen.

Das Trickfilmprojekt oder 
bewegende Bilder. Natalie 
Vogt schaut mit den Teilneh-
mern hinter die Kulissen des 
Films. Ein eigener Trickfilm wird 
mit iPad und der StopMotion 

App produziert. Die Hauptdarsteller sind aus 
Knete, Lego oder Duplosteinen, die Regie führt 
ihr. Der Workshop reicht vom Erstellen des Story- 
boards (die Geschichte) bis zur Fertigstellung 
des Trickfilms Film ab für ganz großes Fami-
lienkino!

Die Idee.
Ein Tag voller AHA-Erlebnisse!

Wir laden Kinder von 6 bis 11 Jahre und 
ihre Eltern dazu ein, gemeinsam zu  
Forschen, Experimentieren, Entdecken 
und Spielen. Am AHA-Tag, der eine  
Reise durch Themenbereiche und Wis-
sensgebiete ist. Die Reiseleitung haben 
Menschen, die Lust haben,  ihr Wissen  
zu teilen. Die AHA-Tag Referentinnen  
und Referenten arbeiten im Handwerk, 
sind Schauspieler, auch Ärztin, sowie  
bei der Feuerwehr und bei der Polizei. 
Oder sie haben ein ausgefallenes Hobby 
oder ein interessantes Erlebnis, von  
dem sie berichten. Die Abenteuerreise 
durch die Bildungsthemen findet in 
Workshops, spannenden Vorträgen,  
Exkursionen und aufregenden Rallyes 
statt.

Wir freuen uns auf viele Familien 
die mit uns  gemeinsam den ersten 
AHA-Tag zu einem besonderen  

Bildungserlebnis werden lassen.

Für das Veranstalterteam
Gabi Theilmann und 
Robin Schneider
Goldader Bildung e.V

Das alles könnt ihr 
am AHA-Tag erleben:

Mach‘mal! 
– Die AHA-Workshops.

Bühne  
frei – für Kartoffeln 
und Brei! Philipp 
Lorenz kennt sich aus 
mit dem Theater und 
mit Kindern. Philipp ist 
Erzieher und Schau-
spieler, leidenschaft-
licher Improspieler, 
Geschichtenerzähler 
und seit 2018 Leiter 
der Theatergruppe  
- Bambule. Am AHA-
Tag teilt er sein Wissen und Können 
über die Schauspielerei. Mit witzigen 
Spielen, waghalsigen Improvisationen 
und bühnenreifen Szenen wird aus  
dem AHA-Effekt ganz schnell der TaDa- 
Effekt. Und aus der Familie wird ein 
Schauspielensemble.

Ein Bildungsabenteuer  
für die ganze Familie

20. Oktober 2018
Ispringen, Otto-Riehm-Schule

Mach mal‘

Probier mal‘ 
Denk mal‘

 Hör mal‘

Goldader Bildung e.V. und  
Partner präsentieren:

Das Veranstalter-Team:

die Seifenkiste, Biohof Berghütte und ganz  
herzlich unserem Projektpaten: Thomas Zeilmeier,  
Bürgermeister von Ispringen.

Wir danken für die großartige Unterstützung:

Förderverein Bienenkorb e.V., Tagesgruppe  
10/Hohberghaus, Otto-Riehm-Schule, SJR Betriebs 
GmbH mit der Schulkindbetreuung SKIBI.

ab 17.09.2018 auf www.aha-tag.de
telefonisch beim SJR Pforzheim,  

Tel.: 07231 144 280.

Teilnahme nur mit  
vorheriger Anmeldung:

Grußwort

Liebe Kinder, liebe Eltern,
Wer nur auf Nummer Sicher geht, 
verzichtet: auf Neues, Spannendes,  
Aufregendes, auf Eroberungen und 
Entdeckungen – auf die Welt von 
Morgen. Lernen in seinem eigentlichen 
Sinn beginnt genau dann, wenn wir 
gewohnte Bahnen verlassen und 
uns neue Wege bahnen. Genau das 
will der Goldader Bildung e.V. mit 
dem AHA-Tag erreichen. Die Ge- 
meinde Ispringen freut sich, aktiv 
mitzuwirken bei der Premiere des 
AHA-Tag‘s. 

Mein spezieller Dank gilt den Fir-
men, Vereinen und Organisationen, 
die durch ihre finanzielle und tat-
kräftige Unterstützung dieses Bil-
dungs-AHA-benteuer ermöglicht 
haben. Euch liebe Kinder und Ihnen 
liebe Eltern wünsche ich nun einen 
Tag vollerAHA-Effekte und WOW- 
Erlebnisse. Nutzt dieses tolle Angebot 
gemeinsam und profitiert so viel-
fach mit der ganzen Familie.

Herzliche Grüße,
Ihr Thomas Zeilmeier

Gut zu wissen!  
Beim AHA-Tag muss niemand  
Hunger leiden. Zum familienfreund- 
lichen Preis gibt es ein leckeres  
Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen.

Gestaltung: dmbo.de
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Wer mit 
dem Apfel 
schafft  
oder Apfel-
saft selber 
keltern. 
 Bernhard 
Fehrentz 
kennt sich 

aus mit Obst. Der Betreiber des „„Biohof 
Berghütte“ kommt mit frischem Apfelsaft 
und bietet die Möglichkeit selbst während 
der Veranstaltung Saft zu keltern – frischer 
und erfrischender geht es nicht. Damit 
die teilnehmenden Familien neben Apfel-
saft auch Wissen tanken können, bringt 
der Biobauer seine Obstsortenausstellung 
mit. Ein Obst-Museum zum Reinbeißen 
– das gibt es nur beim AHA-Tag.

Das handWerk – die Spiel-
zeug-Manufaktur. Philipp 
Maier stellt die neue mobile 
Hand-Werk-Statt des SJR 
Pforzheim vor. An Maschinen, 
die mit Muskelkraft betrie- 
ben werden, gestalten die 
Teilnehmer ihr eigenes Spiel- 
zeug. Mit handwerklichem 
Geschick entstehen hier 
kleine Autos und Kreisel.  
Philipp ist fester Mitarbeiter 
bei den Mobilen Kinder- 
angeboten, MOKI. Er hat sich 
spezialisiert auf Erlebnis- 
projekte.

Elektrotechnik – Spaß, Spiel,Spannung. 
Petra Gerster lädt zum Experimentieren mit 
Batterien ein. Die Erzieherin und Museums- 
pädagogin erklärt, wie ein Elektromagnet 
funktioniert und geht der Frage nach, ob man 
mit Strom malen kann. Experimente mit 
Solarpanelen, Leuchtdioden, Schaltern und 
Glühbirnchen machen die Teilnehmer zu  
Experten in Sachen Schwachstrom.

Hör‘mal!  
– die Erlebnisvorträge.

Meine Gemeinde 
– mein Zuhause. 
Thomas Zeilmeier ist 
Bürgermeister von 
Ispringen und kann 
einiges über Politik 
und Gemeindearbeit 
erzählen. Was macht 
ein Bürgermeister?, 

Wozu braucht es ein Rathaus? Und was macht 
ein Gemeinderat? Diese und noch mehr Fragen 
wird er beantworten. Übrigens, er hat 8 Jahre 
mit seiner Familie in Australien gelebt, ob er wohl 
schon einmal ein Känguruh gestreichelt hat? 

Die Polizei – dein 
Freund und Hel-
fer. Frank Weber 
ist Polizist. Im 
Streifendienst und 
im Einsatz erlebt 
er täglich, warum 
Menschen die 
Polizei brauchen. 
Ein kurzer Vortrag dazu und ein spannender 
Einblick in die Ausrüstung der Polizei machen 
die Teilnehmer schlau zum Thema Freund und 
Helfer.

Im Notfall, 
was tun?!?  
– Erste Hilfe 
für Kinder 
und Erwach-
sene. Kerstin 
Meinig ist 
Notärztin. Sie 
zeigt, was 

man tun kann, wenn sich jemand verletzt hat 
und noch keine ärztliche Hilfe da ist und noch 
manches mehr: Wie wird ein Notruf abgesetzt? 
Wie erkennt man Bewusstlosigkeit? Was ist 
„„die stabile Seitenlage”? In diesem einfachen 
und verständlichen Kurs können schon Kinder 
lernen, wie sie mit Erster Hilfe anderen helfen.

Denk‘ mal!  
– die kniffligen  
Familienrallyes.

Probier‘mal!  
– Wissenswertes 
über Lebensmittel.

Mach‘mal! 
– Die AHA-Workshops.

Abenteuer Ballsport. Was 
gibt es nicht alles für Ball-
sportarten! Mathis Vogt kennt 
die meisten. Der Erzieher und 
aktive Handballer gibt Ein-
blick in die Welt des „„runden 

Sports”. Bewährtes aber auch neue Spiel-
ideen mit dem Ball sorgen im Workshop für 
sportlichen Spaß und für ein umfassendes 
Wissen über Ballspiele. Und zur Erkenntnis, 
dass gegen Langeweile schon ein einfacher 
Ball hilft.

Altes Handwerk – Schnitz 
Dir was! Joshua Pflüger 
hat in zahlreichen Ferien-
programmen der MOKI sein 
Wissen über die Schnitzkunst 
perfektioniert. Josh begleitet 

die Teilnehmer durch den Schnitzkurs: von 
der Auswahl des richtigen Holzes über den 
Herstellungsprozess bis hin zum fertigen 
Werkstück – mit Tipps und Tricks. So entstehen 
 neben Wanderstock, Zauberstab und Spiel-
zeug auch ein wunderbares Gefühl von  
„„Das habe ich mir selbstgemacht!“

Noch mehr 
spannende Erlebnisse

Rettet die 
Denkmaschine 
- Rätsel und 
Rätselhaftes. 
Nina Bayer 
entführt die 
Teilnehmer in 
die fabelhafte 
Welt des logi- 
schen Denkens 
und der Rätsel. Zahlreiche Knobeleien und 
Denksportaufgaben warten darauf, von der 
Familie gelöst zu werden. Vielleicht hilft ja das  
Angebot einer gewissen Frau Prof. Dr. Dr. 
Denkfix. Sie taucht plötzlich auf und lockt mit 
einer neuen Erfindung, die schlagartig klug 
machen soll. Wer wird sich durchsetzen – der 
eigene Schlaukopf oder die Denkmaschine ... 
findet es heraus.

Blaulicht und Co. – oder wie 
geht Feuerwehr. Björn Magas 
hat in seinen 21 Jahren bei der 
freiwilligen Feuerwehr schon 
unzählige Alarmsituationen er-
lebt. Beim AHA-Tag erzählt er, 

wie das ist, wenn der Alarm losgeht 
und zu welchen Einsätzen er schon 
ausrücken musste. Natürlich hat 
Björn auch richtige Feuerwehraus-
stattungen dabei – zum Erklären, 
zum An- und Ausprobieren und ... 
„„TatüTaTaa!” natürlich kommt er mit 
einem richtigen Feuerwehrauto. 
Also Ohren auf und Staunen über 
die Feuerwehr.

Smarte Rallye – digitale 
Schnitzeljagd mit dem  
Tablet. Patrick Haas ist  
Medienbildner und geht gern 
auf Schnitzeljagd. Im digitalen 
Zeitalter lässt sich dieses 

beliebte Spiel aber auch noch einmal etwas 
anders spielen. Mit einem Tablet ausgestattet 
kann man in der Gruppe zusammen auf 
dem ganzen Schulgelände Hinweisen nach-
gehen, Rätsel lösen, kreativ werden und 
Punkte sammeln. Die Tablets werden gestellt 
und es wird eine kurze Einweisung geben,  
so dass die Teilnehmer bestens vorbereitet 
auf die Punktejagd gehen.
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wie das ist, wenn der Alarm losgeht 
und zu welchen Einsätzen er schon 
ausrücken musste. Natürlich hat 
Björn auch richtige Feuerwehraus-
stattungen dabei – zum Erklären, 
zum An- und Ausprobieren und ... 
„„TatüTaTaa!” natürlich kommt er mit 
einem richtigen Feuerwehrauto. 
Also Ohren auf und Staunen über 
die Feuerwehr.

Smarte Rallye – digitale 
Schnitzeljagd mit dem  
Tablet. Patrick Haas ist  
Medienbildner und geht gern 
auf Schnitzeljagd. Im digitalen 
Zeitalter lässt sich dieses 

beliebte Spiel aber auch noch einmal etwas 
anders spielen. Mit einem Tablet ausgestattet 
kann man in der Gruppe zusammen auf 
dem ganzen Schulgelände Hinweisen nach-
gehen, Rätsel lösen, kreativ werden und 
Punkte sammeln. Die Tablets werden gestellt 
und es wird eine kurze Einweisung geben,  
so dass die Teilnehmer bestens vorbereitet 
auf die Punktejagd gehen.



Wer mit 
dem Apfel 
schafft  
oder Apfel-
saft selber 
keltern. 
 Bernhard 
Fehrentz 
kennt sich 

aus mit Obst. Der Betreiber des „„Biohof 
Berghütte“ kommt mit frischem Apfelsaft 
und bietet die Möglichkeit selbst während 
der Veranstaltung Saft zu keltern – frischer 
und erfrischender geht es nicht. Damit 
die teilnehmenden Familien neben Apfel-
saft auch Wissen tanken können, bringt 
der Biobauer seine Obstsortenausstellung 
mit. Ein Obst-Museum zum Reinbeißen 
– das gibt es nur beim AHA-Tag.

Das handWerk – die Spiel-
zeug-Manufaktur. Philipp 
Maier stellt die neue mobile 
Hand-Werk-Statt des SJR 
Pforzheim vor. An Maschinen, 
die mit Muskelkraft betrie- 
ben werden, gestalten die 
Teilnehmer ihr eigenes Spiel- 
zeug. Mit handwerklichem 
Geschick entstehen hier 
kleine Autos und Kreisel.  
Philipp ist fester Mitarbeiter 
bei den Mobilen Kinder- 
angeboten, MOKI. Er hat sich 
spezialisiert auf Erlebnis- 
projekte.

Elektrotechnik – Spaß, Spiel,Spannung. 
Petra Gerster lädt zum Experimentieren mit 
Batterien ein. Die Erzieherin und Museums- 
pädagogin erklärt, wie ein Elektromagnet 
funktioniert und geht der Frage nach, ob man 
mit Strom malen kann. Experimente mit 
Solarpanelen, Leuchtdioden, Schaltern und 
Glühbirnchen machen die Teilnehmer zu  
Experten in Sachen Schwachstrom.

Hör‘mal!  
– die Erlebnisvorträge.

Meine Gemeinde 
– mein Zuhause. 
Thomas Zeilmeier ist 
Bürgermeister von 
Ispringen und kann 
einiges über Politik 
und Gemeindearbeit 
erzählen. Was macht 
ein Bürgermeister?, 

Wozu braucht es ein Rathaus? Und was macht 
ein Gemeinderat? Diese und noch mehr Fragen 
wird er beantworten. Übrigens, er hat 8 Jahre 
mit seiner Familie in Australien gelebt, ob er wohl 
schon einmal ein Känguruh gestreichelt hat? 

Die Polizei – dein 
Freund und Hel-
fer. Frank Weber 
ist Polizist. Im 
Streifendienst und 
im Einsatz erlebt 
er täglich, warum 
Menschen die 
Polizei brauchen. 
Ein kurzer Vortrag dazu und ein spannender 
Einblick in die Ausrüstung der Polizei machen 
die Teilnehmer schlau zum Thema Freund und 
Helfer.

Im Notfall, 
was tun?!?  
– Erste Hilfe 
für Kinder 
und Erwach-
sene. Kerstin 
Meinig ist 
Notärztin. Sie 
zeigt, was 

man tun kann, wenn sich jemand verletzt hat 
und noch keine ärztliche Hilfe da ist und noch 
manches mehr: Wie wird ein Notruf abgesetzt? 
Wie erkennt man Bewusstlosigkeit? Was ist 
„„die stabile Seitenlage”? In diesem einfachen 
und verständlichen Kurs können schon Kinder 
lernen, wie sie mit Erster Hilfe anderen helfen.

Denk‘ mal!  
– die kniffligen  
Familienrallyes.

Probier‘mal!  
– Wissenswertes 
über Lebensmittel.

Mach‘mal! 
– Die AHA-Workshops.

Abenteuer Ballsport. Was 
gibt es nicht alles für Ball-
sportarten! Mathis Vogt kennt 
die meisten. Der Erzieher und 
aktive Handballer gibt Ein-
blick in die Welt des „„runden 

Sports”. Bewährtes aber auch neue Spiel-
ideen mit dem Ball sorgen im Workshop für 
sportlichen Spaß und für ein umfassendes 
Wissen über Ballspiele. Und zur Erkenntnis, 
dass gegen Langeweile schon ein einfacher 
Ball hilft.

Altes Handwerk – Schnitz 
Dir was! Joshua Pflüger 
hat in zahlreichen Ferien-
programmen der MOKI sein 
Wissen über die Schnitzkunst 
perfektioniert. Josh begleitet 

die Teilnehmer durch den Schnitzkurs: von 
der Auswahl des richtigen Holzes über den 
Herstellungsprozess bis hin zum fertigen 
Werkstück – mit Tipps und Tricks. So entstehen 
 neben Wanderstock, Zauberstab und Spiel-
zeug auch ein wunderbares Gefühl von  
„„Das habe ich mir selbstgemacht!“

Noch mehr 
spannende Erlebnisse

Rettet die 
Denkmaschine 
- Rätsel und 
Rätselhaftes. 
Nina Bayer 
entführt die 
Teilnehmer in 
die fabelhafte 
Welt des logi- 
schen Denkens 
und der Rätsel. Zahlreiche Knobeleien und 
Denksportaufgaben warten darauf, von der 
Familie gelöst zu werden. Vielleicht hilft ja das  
Angebot einer gewissen Frau Prof. Dr. Dr. 
Denkfix. Sie taucht plötzlich auf und lockt mit 
einer neuen Erfindung, die schlagartig klug 
machen soll. Wer wird sich durchsetzen – der 
eigene Schlaukopf oder die Denkmaschine ... 
findet es heraus.
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Saubere Sache – der Work-
shop Seife einfilzen. Janine 
Schütz betreibt in Ispringen ihre 
eigene Seifenmanufaktur. Die 
Seifen mit natürlichen Zutaten 
und Düften werden von ihr mit 

viel Liebe und Sorgfalt und in Handarbeit herge- 
stellt. Beim AHA-Tag kann man von ihr lernen, 
was passiert wenn pflegende Seife und Filzwolle 
zusammen kommen. Das Ergebnis, die Filzseife, 
eignet sich hervorragend zum Duschen oder 
zum Verschenken. Also, reinschnuppern, mitma-
chen, eigene Seife mitnehmen.

Das Trickfilmprojekt oder 
bewegende Bilder. Natalie 
Vogt schaut mit den Teilneh-
mern hinter die Kulissen des 
Films. Ein eigener Trickfilm wird 
mit iPad und der StopMotion 

App produziert. Die Hauptdarsteller sind aus 
Knete, Lego oder Duplosteinen, die Regie führt 
ihr. Der Workshop reicht vom Erstellen des Story- 
boards (die Geschichte) bis zur Fertigstellung 
des Trickfilms Film ab für ganz großes Fami-
lienkino!

Die Idee.
Ein Tag voller AHA-Erlebnisse!

Wir laden Kinder von 6 bis 11 Jahre und 
ihre Eltern dazu ein, gemeinsam zu  
Forschen, Experimentieren, Entdecken 
und Spielen. Am AHA-Tag, der eine  
Reise durch Themenbereiche und Wis-
sensgebiete ist. Die Reiseleitung haben 
Menschen, die Lust haben,  ihr Wissen  
zu teilen. Die AHA-Tag Referentinnen  
und Referenten arbeiten im Handwerk, 
sind Schauspieler, auch Ärztin, sowie  
bei der Feuerwehr und bei der Polizei. 
Oder sie haben ein ausgefallenes Hobby 
oder ein interessantes Erlebnis, von  
dem sie berichten. Die Abenteuerreise 
durch die Bildungsthemen findet in 
Workshops, spannenden Vorträgen,  
Exkursionen und aufregenden Rallyes 
statt.

Wir freuen uns auf viele Familien 
die mit uns  gemeinsam den ersten 
AHA-Tag zu einem besonderen  

Bildungserlebnis werden lassen.

Für das Veranstalterteam
Gabi Theilmann und 
Robin Schneider
Goldader Bildung e.V

Das alles könnt ihr 
am AHA-Tag erleben:

Mach‘mal! 
– Die AHA-Workshops.

Bühne  
frei – für Kartoffeln 
und Brei! Philipp 
Lorenz kennt sich aus 
mit dem Theater und 
mit Kindern. Philipp ist 
Erzieher und Schau-
spieler, leidenschaft-
licher Improspieler, 
Geschichtenerzähler 
und seit 2018 Leiter 
der Theatergruppe  
- Bambule. Am AHA-
Tag teilt er sein Wissen und Können 
über die Schauspielerei. Mit witzigen 
Spielen, waghalsigen Improvisationen 
und bühnenreifen Szenen wird aus  
dem AHA-Effekt ganz schnell der TaDa- 
Effekt. Und aus der Familie wird ein 
Schauspielensemble.

Ein Bildungsabenteuer  
für die ganze Familie

20. Oktober 2018
Ispringen, Otto-Riehm-Schule

Mach mal‘

Probier mal‘ 
Denk mal‘

 Hör mal‘

Goldader Bildung e.V. und  
Partner präsentieren:

Das Veranstalter-Team:

die Seifenkiste, Biohof Berghütte und ganz  
herzlich unserem Projektpaten: Thomas Zeilmeier,  
Bürgermeister von Ispringen.

Wir danken für die großartige Unterstützung:

Förderverein Bienenkorb e.V., Tagesgruppe  
10/Hohberghaus, Otto-Riehm-Schule, SJR Betriebs 
GmbH mit der Schulkindbetreuung SKIBI.

ab 17.09.2018 auf www.aha-tag.de
telefonisch beim SJR Pforzheim,  

Tel.: 07231 144 280.

Teilnahme nur mit  
vorheriger Anmeldung:

Grußwort

Liebe Kinder, liebe Eltern,
Wer nur auf Nummer Sicher geht, 
verzichtet: auf Neues, Spannendes,  
Aufregendes, auf Eroberungen und 
Entdeckungen – auf die Welt von 
Morgen. Lernen in seinem eigentlichen 
Sinn beginnt genau dann, wenn wir 
gewohnte Bahnen verlassen und 
uns neue Wege bahnen. Genau das 
will der Goldader Bildung e.V. mit 
dem AHA-Tag erreichen. Die Ge- 
meinde Ispringen freut sich, aktiv 
mitzuwirken bei der Premiere des 
AHA-Tag‘s. 

Mein spezieller Dank gilt den Fir-
men, Vereinen und Organisationen, 
die durch ihre finanzielle und tat-
kräftige Unterstützung dieses Bil-
dungs-AHA-benteuer ermöglicht 
haben. Euch liebe Kinder und Ihnen 
liebe Eltern wünsche ich nun einen 
Tag vollerAHA-Effekte und WOW- 
Erlebnisse. Nutzt dieses tolle Angebot 
gemeinsam und profitiert so viel-
fach mit der ganzen Familie.

Herzliche Grüße,
Ihr Thomas Zeilmeier

Gut zu wissen!  
Beim AHA-Tag muss niemand  
Hunger leiden. Zum familienfreund- 
lichen Preis gibt es ein leckeres  
Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen.

Gestaltung: dmbo.de


